
 

 

Andalusien 2012 
Exklusiv für Reisefreunde Hohenlimburg 
 
 
 

 

Hotels  
 

STADT HOTELS NÄCHTE LEISTUNG STATUS 
 

GRAZELEMA 
 
 

 
 

Hotel Puerta de la Villa 4*  in Grazelema 
Homepage : 
http://www.grazalemahotel.com/hotelpuertadelavi
lla/index.htm   
  

3 HP OK 

SEVILLA 

 
Hotel Zenit 4* 
Homepage: 
http://hotelzenitsevilla.zenithoteles.com/  
 

4 HP OK 

CÒRDOBA 

 
Hotel Alfaros 4* 
Homepage: 
http://www.maciahoteles.com/?idcat=54988&idsu
bcat=55233&idprod=57592&idsub=57593&lang=
es  
 

1 HP OK 

GRANADA 

 
Hotel Alixares 4* 
Homepage: 
http://www.granadahotelalixares.com/  
  

2 HP OK 

COSTA TROPICAL 

 
Hotel Bahía Tropical 4* 
Homepage: http://hotelbahiatropical.es/  
 

3 HP OK 

 



 

 

 
 
Leistungen         Reisefreunde Hohenlimburg 
 
14-tägige Rundreise im komfortablen, klimatisierten Reisebus ab/bis Flughafen Málaga…, oder 
Bahnstation Málaga, wenn Anreise über Madrid (!). Dann eine Nacht zusätzlich in der spanischen 
Hauptstadt mit Besichtigungsprogramm und Fahrt mit dem AVE (Hochgeschwindigkeitszug) von 
Madrid nach Málaga. Fahrzeit ca. 2 ½ Stunden. Es wäre ein zusätzliches Highlight. Die 
Entscheidung fällt, sobald die neuen Flugzeiten und Preise (!) vorliegen.  
 
- Unterbringung in 4-Sterne-Hotels im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche / WC 
 

- Halbpension (Frühstücksbuffet und Abendessen) 
 

- Besichtigungen und Eintrittsgelder. Wert ca. 140 EUR (!): 
 

- Ronda:  Stierkampfarena, Kirche Santa María de la Mayor 
 

- Algeciras:  Fahrt mit Minibussen, 1 x Zugfahrt Ronda-Algeciras 
 

- Jerez  Alcazar, Sherry-Bodega incl. Weinprobe 
de la Frontera 
 

- Cádiz:  Bootsfahrt, Torre Tavira 
 

- Sevilla:  Kathedrale, Alcazar, Hospital de la Caridad 
- Sevilla:  Casa de Pilatos (span. Pilatushaus) 

Sevilla:  Flamenco-Präsentation (!) und Besuch des Flamenco-Museums 
 

- Huelva:  Kloster la Rabida, Muelle de las Carabelas, Museum J. Jímenez 
 

- Córdoba:  Mezquita, Kirche von San Bartolomé 
 

- Jaen:  Kathedrale, arabische Bäder 
 

- Ubeda:  Kirche San Salvador 
 

- Granada:  Alhambra, Capilla Real, Kathedrale 
 

- Alpujarras: Schinkenprobe + Weinverkostung 
 

Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung, bis einschl. 11. Reisetag 
- Audioguidesystem (vor Ort, sofern es vorgeschrieben ist) 
- Mautgebühren, Tax, etc. 
- Reisesicherungsschein 

 
Qualifizierte, lizenzierte, örtliche Stadtführer  

- Ronda: ½ tägige deutschsprachige Stadtführung 
- Sevilla: ½ tägige deutschsprachige Stadtführung für 3 Monumente 
- Córdoba: ½ tägige deutschsprachige Stadtführung 
- Granada: ½ tägige deutschsprachige Stadtführung für 3 Monumente 

 
 
Reisepreis: 
 

Auf Grund der noch fehlenden Flugzeiten und Preise der Airlines kann 
momentan nur ein Ca.-Preis genannt werden.  
 

Dieser liegt zwischen 1650,- und 1750,- €.        EZ-Zuschlag: ca. 395,- € 
 
 
 



 

 

 
14 Tage Andalusien 

 

Rundreise mit 3-täg. Ausklang an der Küste 
 

(Reisefreunde Hohenlimburg) 
 
 
 

1. Tag Freitag 13.04.2012 (evtl. Anreise über Madrid / siehe unter Leistungen)  
Nach Ankunft am Flughafen Málaga werden Sie von Ihrer Reiseleitung begrüßt. 
Bezaubernde Landschaftsfahrt durch das Küstengebirge und die legendäre 
Serranía de Ronda. Hotelbezug in einem typischen „Weißen Dorf“ für 3 Nächte. 
(Hotel in Grazelema) 
 

2. Tag Samstag 14.04.2012 
Ronda: Glanzstück der engen Altstadt ist die älteste Stierkampfarena 
Spaniens. Ausführlicher Rundgang durch die Altstadt von Ronda mit ihren 
zahlreichen Brücken, Kirchen und Palästen. Besuch der ehemaligen 
Kollegiatskirche Santa Maria la Mayor. 
 

Im Garten des altehrwürdigen Hotels Reina Victoria, in dem Rilke 1912 längere 
Zeit gewohnt hat, Lesung vor der Büste des Meisters.  
 
 

3.  Tag Sonntag 15.04.2012 
Transfer zum Bahnhof in Ronda. Zugfahrt durch die Alcornocales bis nach 
Algeciras. Bustransfer zur südlichsten Spitze Festlandeuropas, nach Gibraltar. 
Dort Rundfahrt mit Minibussen zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten der 
englischen Kronkolonie: Europa Point, Affenfelsen und Kasemattengalerie. 
Rückfahrt mit dem Bus nach Grazelema Ronda. 
 
 

4. Tag Montag 16.04.2012 
Weiterfahrt nach Jerez de la Frontera. Nach der Besichtigung der 
Palastmoschee und der arabischen Bäder im Alcázar Besuch einer Sherry-
Bodega mit Wein-Probe. 
 

Katamaranfahrt über die Bucht von Cádiz - Zwischen Cádiz und dem 
malerischen Hafenstädtchen El Puerto de Santa María erstreckt sich eine 
weitläufige Bucht, die mit einem sympathischen Fährschiffchen überquert 
werden kann. Die Fahrt beginnt an der Mündung des Guadalete und erreicht 
nach ca. 45 Min. den Hafen der ältesten Stadt Europas.  
Rundgang durch die schöne Altstadt mit Marktviertel und Besuch des 
Wächterturms Torre Tavira mit einer interessanten Cámara Oscura. 
Fahrt nach Sevilla und Hotelbezug für 4 Nächte. 
 
 

5. Tag Dienstag 17.04.2012 
Fahrt auf der einstigen Silberroute in die Sierra Morena nach Aracena, wo 
Kelten, Araber und Templer ihre Spuren hinterlassen haben. Weiter im Westen 
besuchen Sie in Alajar den hoch über dem Dorf auf einem Felsen gelegenen 
Kraftort der „Peña de los Ángeles“ sowie die zauberhafte Omayadenmoschee in 
Almonaster la Real, die vormals römische Kultstätte, westgotische 
Klosterkirche und Renaissancekapelle war. 
 



 

 

6. Tag Mittwoch 18.04.2012 
Ganztägige Besichtigung in Sevilla: In der Kirche des Hospital de la Caridad, 
begegnen Sie einem eindrucksvollen Beispiel südspanischer Barockkunst. Der 
Alcázar, ein von maurischen Architekten für den kastilischen König Pedro I. 
erbauter Palast mit weitläufigen Gartenanlagen, veranschaulicht, wie das 
islamische Kunst- und Weltverständnis im christlichen Spanien fortlebte. Die 
Kathedrale mit ihren zahlreichen Kunstschätzen schließlich präsentiert sich 
Ihnen als gotischer Allraum, der den gesamten Weltkreis sowie den Himmel zu 
umfassen sucht. Möglichkeit zum Aufstieg auf die Giralda, dem ehemaligen 
Minarett und jetzigen Glockenturm, von dem aus Sie einen großartigen 
Panoramablick genießen können.  
 

Neben zahlreichen Eintrittsgeldern haben wir auch folgende Programmpunkte und 
Leistungen bereits in den Reisepreis inkludiert: 
 

- Besuch Casa Pilatos  
Das Casa de Pilatos (span. Pilatushaus) ist ein Stadtpalast, der in seiner 
heutigen Form aus dem frühen 16. Jahrhundert stammt. Er wird als eine 
der ersten andalusischen Adelspaläste bezeichnet. Der Marques de Tarifa 
baute den Palast nach einer Reise nach Jerusalem um. Seitdem heißt der 
Bau im Volksmund „Haus des Pilatus“. Heute ist er Museum und Residenz 
der Grafen von Medinaceli. Er beherbergt u. a. Gemälde, Möbel und 
römische Antiquitäten.  
 

- Flamenco-Präsentation und Besuch des Flamenco-Museums 
 
 

7. Tag Donnerstag 19.04.2012 Kolumbusroute 
Folgen Sie den Spuren Christoph Kolumbus von Huelva, über La Rábida, Palos 
de la Frontera und Moguer.  
Erster Halt ist am Kloster Monasterio de Santa Maria de la Rabida aus dem 
15. Jahrhundert - Entdeckerdenkmal und Sinnbild der Kolumbusroute. 1485 
erreichte Kolumbus über Portugal Huelva. Im Kloster fand er Zuflucht und die 
Aufmerksamkeit und Unterstützung der Mönche. 
Weiterfahrt in das Fischerstädtchen Palos de la Frontera. Es gilt als Wiege der 
Entdeckung Amerikas, denn dort legten die drei Karavellen im August 1492 ab, 
die zwei Monate später am weit entfernten, unbekannten amerikanischen 
Kontinent anlegen sollten. 
Besuch des Karavellen-Kais „Muelle de las Carabelas“ mit Museumshaus: 
Sie haben die Gelegenheit ins 15. Jahrhundert zurückzureisen und erleben wie 
das Leben in einem Hafen in dieser Zeit vonstattenging. Wir besichtigen die 
originalgetreuen Nachbauten der drei Kolumbusschiffe Pinta, Niña und Santa 
Maria an exakt der Stelle, von wo aus diese am 03. August 1492 die Segel zur 
Überfahrt nach Amerika setzten. 
 

Die Stadt Moguer ist voller Charme, Geschichte und Kultur. Das am Ufer des 
Flusses Tinto, im Gebiet der Tierra Llana gelegene Moguer ist ein Ort mit einer 
besonderen Verbindung zur Entdeckung Amerikas; dort leistete Christoph 
Kolumbus nämlich im Kloster Santa Clara seinen Eid an die Katholischen Könige. 
Zudem bewahrt ein schönes Herrenhaus den Nachlass des 
Literaturnobelpreisträgers Juan Ramón Jiménez. Er verbrachte einen großen Teil 
seiner Kindheit und Jugend. Es handelt sich um einen Bau aus dem 
18. Jahrhundert, in dem persönliche Gegenstände, Fotografien, Dokumente und 
die gesamte Privatbibliothek des Dichters sowie sein Zeitschriftenarchiv und 
andere Gegenstände des Wohnhauses zu sehen sind. Das zweistöckige Haus im 
andalusischen Stil besitzt einen zentralen Innenhof. Übrigens: Hier in der 
Provinz Huelva ist Moguer auch für sein hervorragendes Victoriagebäck bekannt. 



 

 

8. Tag Freitag 20.04.2012 
Geruhsame Weiterfahrt am Guadalquivir entlang nach CORDOBA, der einstigen 
Metropole des ersten Kalifats in Europa: Besuch der Großen Moschee-
Kathedrale Mezquita und der Judería mit malerischen Gassen. Bummel durch 
das christliche Córdoba zur Plaza del Potro, Plaza de la Corredera, Cristo de los 
Faroles.  
Die Kirche von San Bartolomé befindet sich im ehemaligen Hospital von 
Kardenal Salazar (gegründet im Jahre 1704) und ist heutzutage Teil der Fakultät 
für Philosophie und Geisteswissenschaften. Die Kapelle wurde in der ersten 
Hälfte des 15. Jhd. als Begräbnisstätte erbaut. Sie stellt zusammen mit der 
Capilla Real und der Synagoge eine der am best erhaltensten Einheiten 
maurischer Kunst in Córdoba dar. Beeindruckend ist die spektakuläre Dekoration 
dieses intimen Ortes – der Fußboden mit glasierten Ziegeln ist original aus dem 
15. Jhd. erhalten, feine Gipsarbeiten zeigen eine vielfältige Mudejar-Kunst und 
eine außergewöhnliche Kollektion aus 35 Kacheln der Nasriden-Zeit sind zu 
sehen, die man während der Restaurierungsarbeiten 1933 entdeckt hatte. 
Szenen der Jagd, des Musizierens, Szenen mit echten und erdachten Tieren 
können als Ausdruck der Sinne interpretiert werden. 
Ein Besuch ist dieses stille, dem Publikum nun zugänglich gemachte kleine 
unscheinbare Kirche alle Mal wert.    Hotelbezug für 1 Nacht.  
 
 

9. Tag Samstag 21.04.2012 
Fahrt durch die für Ostandalusien charakteristische Landschaft endlos 
erscheinender Ölbaumhaine nach Úbeda, der letzten Wirkungsstätte des 
Mystikers Johannes vom Kreuz und berühmt für seine Renaissancebauten. 
Besichtigung der Kirche San Salvador. 
Besichtigung von Jaén mit Kathedrale und arabischen Bädern. 
 
Granada, der viel besungenen Stadt am Fuße der Sierra Nevada. Annäherung 
an die Stadt über den Aussichtspunkt San Cristobal. Kurzer Spaziergang durch 
das Albayzín zum Platz Santa Ana mit herrlichem Blick auf die Alhambra. 
Hotelbezug für 2 Nächte. 
 
 

10. Tag Sonntag 22.04.2012 
Ganztägige Besichtigungen in Granada: Hauptsehenswürdigkeit ist die 
Alhambra, die selbst eine hohe Dichte von Kraftorten aufweist. Lassen Sie sich 
von der nasridischen Palastanlage und den Generalife-Gärten, dem Palast Karls 
V sowie der Zitadelle der Alcazaba verzaubern! Sie entdecken die wichtigsten 
Bauwerke in der neuen Altstadt: die Capilla Real mit dem Grabmal der 
Katholischen Könige, die Renaissance-Kathedrale, den ehemaligen 
Seidenmarkt sowie die Karawanserei. 
 

Wichtig: Der Tagesverlauf wird der Eintrittszeit für die Alhambra angepasst. 
 

Fakultativ                (Preisstand 2011): 
Abendbesuch der illuminierten Paläste der Alhambra 
Preis p. P.              ca. 18,00 € 

 

In Granada besteht die Möglichkeit eine weitere Variante des Flamenco 
kennenzulernen, und zwar den „Zambra“ in einer Höhle im Sacramonte. 
 

Preis p. P. inkl. Getränk + Transfer          ca. 30,00 € 
 

Die Flamenco-Höhle María La Canastera befindet sich auf dem Sacramonte, im historischen 
Zigeunerviertel von Granada. Dort wird vorwiegend “Zambra” dargeboten, welcher typischerweise 
von Zigeuner-Familien aufgeführt wird. Zambra ist eine fröhliche Variante des Flamencos und wird 
oft auf Zigeunerhochzeiten gespielt. Das Wort Zambra hat im marokkanischen Arabisch die 
Bedeutung “Party.”      (Entscheidung aus organisatorischen Gründen vor Ort) 



 

 

 
11. Tag Montag 23.04.2012 

Alpujarras / Sierra Nevada 
Die auf der Südseite des Sierra Nevada Massivs gelegene Landschaft der 
Alpujarras gilt als letztes Rückzugsgebiet der Mauren. In vielen ihrer Dörfer 
scheint die Zeit stehen geblieben zu sein und manches althergebrachtes Erbe ist 
hier nach wie vor lebendig. Die Fahrt führt über das für seine Thermalquellen 
bekannte Lanjarón in die hochgelegenen Dörfer mit ihrer typischen Architektur. 
In einer kleinen Bodega gibt es dann zur Stärkung ein Gläschen Wein sowie eine 
Kostprobe des berühmten Bergschinkens „Jamón Serrano“. Zum Nachmittag 
besteht die Möglichkeit zu einer 1¼-stündigen Wanderung durch Dörfer und 
künstlich bewässerte Terrassenkulturen. Das Panorama ist atemberaubend: Auf 
der einen Seite die schneebedeckte Sierra Nevada, auf der anderen das 
blaue Mittelmeer.  
 
Fakultativ    (Preisstand 2011): 
Rustikales Mittagessen in einem Berggasthof der Alpujarras.  
 

In einem Familienbetrieb, bekannt für die Frische seiner Produkte und den 
freundlichen Service und werden typische Spezialitäten der Alpujarras-Region 
gereicht. 
 

Menü ohne Tischgetränke, Preis p. P.             ca. 25,00 € 
 

(Entscheidung im Verlaufe unserer Fahrtbesprechung) 
 
 
 
Weiterfahrt an die Küste – der Costa Trópical. Hotelbezug für 3 Nächte. 
 

12. Tag Dienstag 24.04.2012 
Zeit zur freien Verfügung. 
 
 

13. Tag Mittwoch 25.04.2012 
Zeit zur freien Verfügung. 
 
 

14. Tag Donnerstag 26.04.2012 
Fahrt entlang der Küste zum Flughafen Málaga. 
Abreise. 
 
 

  (Änderungen, z. B. aus organisatorischen Gründen vorbehalten) 
 
 
Diese Reise wird auf besondere Bestellung der Reisefreunde Hohenlimburg durchgeführt, in Kooperation mit 
„ABANICO Individuell Reisen“ . Die über 30-jährige Erfahrung  und das Fachwissen vor Ort  von ABANICO 
wird dieser Reise ihren Stempel aufdrücken, und garantiert Ihnen bereits heute eine Andalusien-Reise der 
besonderen Art.              Siehe www.abanico-reisen.de        Bitte beachten Sie das Leistungspaket (!).  
 
 
Informationen:  - Reisefreunde Hohenlimburg  (Eberhard Welz) Tel.:  02334 – 45554 
 

     Feldstrasse 61 a, 58119 Hagen         Fax:  02334 - 441857 
     E-Mail: Eberhard.Welz@web.de    www.reisefreunde-hohenlimburg.de 
 


